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Heilkommunikation ist alles und nichts. Sie ist LIEBE pur und reinstes LICHT. Sie 
ist frei und lässt sich nicht einordnen. Mit der Seele sprechen, mit dem Körper, 
Channeln, mit den Tieren, der Natur, Quantenkommunikation und vieles mehr – 
meint die Heilkommunikation. Sie offenbart sich im AugenBlick immer neu. Sie ist 
nicht machbar, sondern erlebbar. Auch die Geistheilung, Fernberatungen sowie 
Handauflegen zählen zu den Formen der Heilkommunikation. Sie ist die Sprache 
der Neuen Zeit sehr heilig und sehr rein. Daher finde ich es umso wichtiger die 
Heilkommunikation weiterzugeben  -  den Himmel, das Geistige und die Erde, das 
LEBEN zu vereinen.   
 
In den Seminarwochen und Ausbildungen könnt ihr hineinwachsen. Mittels irdischer 
Hilfsmittel zum Teil aus der traditionellen Kommunikation und Pädagogik führe ich in 
diese universelle, nie endende Erfahrungsquelle der Heilkommunikation ein. 
Denn eines ist sehr wichtig: auch das eigene Ego gut kennen zu lernen. Um für sich 
und andere wahrhaftig kommunizieren, ob verbal oder nonverbal, zu können. Die 
Bereitschaft sich auf die Vertiefung des Wissens einzulassen und durch sich 
selbst tragen und wirken lassen ist die Vorrausetzung. Bereitschaft zum Sein und in 
die Tiefe einzutauchen. Sich hingeben, die Sprache und auch Gedanken fühlen, 
sehen – erleben.  
 
Sie ist sehr hilfreich für alle die  in heilenden, pflegenden, beratenden Berufen tätig 
sind, generell für jede Frau und jeden Mann. Ein wertvolles Instrument für alle 
Lebensbereiche.  
 
Es ist schon lange fällig im Umgang mit himmlischen Werkzeugen Menschen  zu 
sensibilisieren und Spiritualität aufzuklären, was sie wahrhaftig ist. 
 
Schön formulierte Texte bzw. Zeilen mitteilen, wie sie gerne gehört werden wollen 
und nicht auch liebevoll aufzeigen was ist - sei unwahr und wahr  - geht nicht. Die 
Schönfärberei - damit ist gemeint wie Spiritualität, Energetik, Esoterik oder 
welche Namen auch immer dafür stehen, missbraucht werden können, nicht 
absichtlich oder bewusst - aber einfach aus der Unkenntnis heraus, wie Energien 
wirken was sie anrichten können und das Ausblenden des Erkenne-Dich-Selbst, mit 
allem was du bist. Der Schwerpunkt liegt nicht beim Aufzählen von Dramen, nein, 
sondern in der Aufklärung, Sensibilisierung und die Förderung eines liebenden, 
fürsorglichen, mitfühlenden Miteinanders.    
 
Ich werde schon seit Jahren beauftragt, aus dem Geistigen und Irdischen, 
Spiritualität den Menschen näher zu bringen und aufzuklären. Mit Aufklärung wie 
"Heilige Worte vs. Ego Worte". Die Menschen in die liebevolle, verständnisvolle, 
heilende, gesunde Eigenverantwortung zu begleiten ist ein wichtige Aufgabe, die 
mir anvertraut wurde. Es ist auch ein Weg den ich selbst gehen darf. 
 
Das liebevolle Erkenne-Dich-Selbst bringt uns mehr und mehr in die  Kommunion, 
die Kommunikation mit dem Göttlichen und dem irdischen Sein. Befreit uns aus 
Abhängigkeiten und Fremdmanipulation jeglich erkennbaren Art und Weise, ob 
hier zu Lande oder aus dem Geistigen Raum, in dem viele Frequenzen vorhanden 
sind und nicht alle uns wohlgesinnt sind. In der Arbeit mit Menschen lässt sie uns 
feinfühlig und behutsam von Seele zu Seele, vom Gottselbst zu Gottselbst 



austauschen, um  Heilung und Bewusstseinsvertiefung im Sinne der göttlichen 
Ordnung geschehen zu lassen. 
So gut es mir ermöglicht wird, gebe ich diese Informationen und "empfangene 
Methoden und Werkzeuge" aus dem göttlichen AugenBlick den Menschen weiter. 
Wesentlich dabei ist, dass bei dieser Form der Vermittlung, das Erfahren, das 
Fühlen des Wissen im Mittelpunkt steht. Das Wissen wird zur Weisheit.  
 
Mein Auftrag hier auf der Erde ist nicht nur die höchste wahre Liebe zu vermitteln 
und zu leben sondern auch die Mitteilung wahrer Spiritualität und die Menschen in 
die Selbstständigkeit zu begleiten, raus aus den Abhängigkeiten – sich selbst fühlend 
als Meisterin und Meister erfahren und leben lassen und somit auch Neues für diese 
Erde zu schaffen, sei es neue Energiequellen, erdfreundlichere Wohnweisen oder 
neue Methoden und Möglichkeiten, um die Menschen auf ihren Wegen zu fördern – 
eine allgemeine Gesundheit und ein dankbares, fürsorgliches Miteinander zu 
schaffen.  
Dies ist ein Angebot an die Menschen: Sich und andere frei zu geben und Wissen 
zu erfahren, wie sie den Weg, ihren Weg gehen können.  
 
Auch das Überverantworten sichtbar zu machen, einen anderen die Macht über 
sich erlauben, egal ob liebevoll gemeint oder nicht, kann, wie ich selbst erfahren 
habe lebensbedrohlich werden und bedarf hoher Achtsamkeit. 
Letztes Jahr hielt ich viele Vorträge über "Die Gefahren des Channelns". Und durfte 
viele Channelopfer wieder auf ihren Lichtweg führen. Raus aus der Gefangenschaft 
ungesunder Energien und deren destruktiven Botschaften.  
 
Gerade beim Channeln können Fremdenergien auf den Menschen einwirken die 
fatale Folgen haben. Wenn Menschen unachtsam und unwissend für andere und 
sich selbst channeln, Energiearbeit leisten und so Opfer oder Täter werden, geleitet 
aus diversen ungesunden Quellen oder weil das Ego wegen dieser medialen 
Begabung sich geschmeichelt fühlt und eine Selbstreflexion und prüfen der 
Aussagen dadurch nicht erfolgt, kann es für den Menschen zerstörerische Folgen 
haben.  
 
Heilkommunikation wirkt durch Liebe. Liebe klärt auf. Liebe lässt sich nicht 
betrügen. Liebe spielt nicht mit, wenn sie die Wahrheit vertuschen soll. Liebe ist 
nicht manipulierbar. Wahre Liebe sieht und spricht was ist. Die Realität nicht 
ausblendend. Liebevoll und klar teilt sie sich mit und zeigt neue Wege auf.  
Wahre Liebe heilt und macht Blinde sehend. Durch ihr Licht offenbart sie uns 
Menschen die Wahrheit dessen zu sehen was ist, um hier auf der Erde gesund zu 
wandeln. Wahre Liebe schenkt uns so viel Vertrauen und Wärme, um die Wahrheit 
zu erkennen, sie anzunehmen und somit auch loslassen zu können, was nicht mehr 
unser ist. Diese kostbare, alles heilende Energie schenkt uns durch das Annehmen 
dessen, was wahrhaftig ist, die Erfahrung und tiefe gefühlte Erkenntnis, wer wir 
wahrhaftig sind. Niemand von außen kann uns Fühlen und erleben lassen, was uns 
die wahre Liebe schenkt. Wir müssen die LIEBE selbst fühlen und leben. Mit allem 
was sie uns bietet. Auch wenn sie uns Ungesundes, nicht mehr Brauchbares für 
unser jetziges Sein, dass sehr individuell ist, aufzeigt. Keine Schönfärberei. Reine 
pure mitfühlende Wahrheit dessen was ist. Nur so können wir unser wahrhaftiges 
Sein - Lichtwesen im Erdenkleid - erfahren. Liebe will durch unser Handeln hier 
auf der Erde gelebt werden.  
 



Das Bewerten ist ungesund und  führt in den Mangel. Bewerten entsteht durch 
Interpretation zB ein Erlebnis wird wahrgenommen. Es ist wie es ist. Ob schön oder 
nicht so schön.  Wahrnehmen ist keine Bewertung sondern ein "klares Sehen".  
Die Bewertung beginnt, wenn wir das Wahrgenommene interpretieren. 
Interpretationen beruhen auf alten Erfahrungen, Verhaltensweisen, Muster, 
Programmen, Vorurteilen, Ressentiments. Und diese wiederum lösen Gefühle und 
Emotionen aus. Daher ist es sehr wichtig sich im Wahrnehmen zu üben ohne 
Bewertung, wie etwas zu sein hat und ohne Interpretation. Wahre Liebe und 
Lichtsein lässt sich nicht bewerten und interpretieren. Vor allem wenn man 
Menschen führt und begleitet sollte die Verantwortung sich selbst und andern 
gegenüber in ein ständiges Wachsen und Erkenne-dich-Selbst, das Göttliche in 
dir sowie dein Egosystem, sensibilisiert werden. Es gilt nicht das Ego zu 
bekämpfen sondern seine Verhaltens- und Reaktionsweisen sowie die 
Ablenkungsmanöver zu erkennen. 
 
Wir können das Ego nicht ausblenden und wegtrainieren, wegmeditieren oder 
ignorieren. Wenn wir das Ego (Verstand, Gewohnheiten) annehmen, sich uns seine 
Motive zeigen lassen, erst dann können wir bewusst neue Gedanken und 
Gewohnheiten schaffen oder gesunde nähren. Das Ego ist ein Teil von uns und 
möchte anerkannt werden. Anerkennen wir was ist, beginnt die Akzeptanz dessen 
was ist. Im Annehmen liegt das Geheimnis des Loslassens. Anerkennen meint 
nicht kopflastig oder emotional zu handeln und dem Folge zu leisten, sondern sich 
bewusst werden und bewusste Handlungen setzen und Entscheidungen treffen. 
Wobei hier das BewusstSein nicht eine Kopfgeschichte ist sondern ein BewusstSein, 
das aus unserem göttlichen Zentrum wirkt und uns sehend macht. BewusstSein ist 
Wissende und Wissender zu sein – Weisheit erlangen und zu diese zu leben. 
 
Meine Erfahrung mit einigen HeilerInnen, EnergetikerInnen und generell Menschen, 
die andere Menschen therapieren oder behandeln ist, dass die ihnen gegebenen 
Methoden und Hilfsmittel erlernt werden, die Begabungen aktiviert  werden, jedoch 
meist unreflektiert im Wachstum des eigenen Selbst.  
 
Obwohl diese Zeitära jetzt auf Erden geprägt vom BewusstSein ist. Was heißt das? 
Sich bewusst sein. Immer mehr aus dem Unbewussten auszusteigen. Sehende und 
Sehender zu werden. Und das in erster Linie bei sich selbst und nicht nur im Außen. 
Sich über die eigenen Motive, Verhaltens- und Reaktionsweisen bewusster zu 
werden, um selbstverantwortlich mit entscheiden zu können, wie man handeln 
möchte und welche Motive hinter einer Handlung stehen. Unreflektiertes Sein 
vermischt sich auch mit den Heilmethoden, egal welche man anwendet. Mit 
bewusster werden meine ich nicht das Analysieren, Therapieren, Diskutieren, 
sondern sich Beobachten und Wahrnehmen - sehen, erkennen was ist.  Das 
Analysieren, Psychologisieren, Spiritualisieren undsofort würde in die Bewertung 
fallen, die wiederum auf die Bewertung bezogene Gefühls- und Emotionsreaktionen 
auslösen. Und diese fließen unweigerlich in die Heilung und Energiearbeit ein. Es 
kommt zur Vermischung vom Ego (ob verdrängt, unbewusst oder bewusst). 
Persönliche Absichten, Wünsche, Wertsystemen, Erfahrungen und dem LichtSein 
bei der Anwendung von spirituellen, energetischen Hilfsmitteln, ob GRID erstellen, 
Channelings, Reikianwendungen, uvm., was auch immer der Mensch wählen möge, 
hängt von seinem Bewusstseinsniveau ab. Das ist eine Tatsache. Jegliches Tun 
und anwenden von Methoden sowie Nutzung von Instrumenten ist an die 
Bewusstseinsstufe des Menschen gebunden. Unabhängig wie hoch, rein, 



wirkungsvoll und hilfreich ein Werkzeug sein mag, dessen Anwendung wird vom 
Anwender beeinflusst.   
 
Die Heilkommunikation ob über wahre Liebe, Fürsorge, Fülle, Freisein, 
Verantwortung, Klarheit, Informationen aus dem Feld, Seelenkommunikation, 
Heilung, Wachstum, und vieles mehr, ist immer wahrhaftig und verbindet Himmel 
und  Erde in uns. Sie transformiert mit ihrer Wortkraft. Gesprochen oder 
ungesprochen schenkt sie uns klare Mitteilung und Anweisungsmöglichkeiten, 
um das lichte Wissen im Alltag zu integrieren. Es ist eine Kommunikationsform 
der Neuen Zeit – wertfrei, heilend, liebevoll. Sie führt wahrhaftig durch den Alltag. 
Leben pur.  
 
Die direkte Kommunikation ist die „heilige Kommunion“. Durch das 
Sensibilisieren der direkten Kommunikation fließen die eigenen Wertsysteme und 
Selbstkonzepte nicht in die Botschaften aus dem höchsten, reinen Licht- und 
Liebesfeld, die Quelle allen Seins, ein. Die direkte Kommunikation ist im Austausch 
von du zu du, in der Gemeinschaft und mit dem Quantenfeld eine sehr gesunde und 
inspirierende Heil- und Liebeskraft. Sie ermöglicht die Seelenkommunikation und 
sieht den anderen, was wirklich ist, was wahrhaftig im Sinne vom Erkennen der 
Systeme und erkennen des göttlichen Selbst ist.  
Die direkte Kommunikation teilt sich aus der Wahrnehmung und nicht aus dem 
Interpretationsfeld mit. 
 
Die Heilkommunikation spricht im AugenBlick, aus dem lichten Moment und führt 
Schritt für Schritt in die Tiefe mit höchster Liebe und wahren Mitgefühl, lässt das 
Dunkle erkennen und annehmen und somit wandeln. Sie ist kein Konzept und lässt 
sich nicht methodisieren. Sie fügt sich in jede Situation und jeden Menschen ein – 
im JETZT. Durch diese Form des Erkenne-dich-selbst und andere mit allem was ist, 
schwindet immer mehr die Manipulation, ob unbewusst oder bewusst. Sie ermöglicht 
uns zu sein und zu sehen, den anderen sein zu lassen. Wahre Freiheit. Sein lassen 
meint nicht bewerten sondern wahrnehmen und annehmen – das ist eine sehr hohe 
Heilungsform. 
 
Heilendes Beobachten, dass durch ihre Aufmerksamkeit selbst heilt, erlöst und 
offenbart neue Möglichkeiten. Ich betone Möglichkeiten für die Umsetzung das 
Leben hier auf der Erde, nicht „abgehoben“ sondern konkret und praktisch. Ich 
nenne es Lichtcoaching. Wie wir alle wissen ist es nicht damit getan ein Seminar, 
einen Workshop zu besuchen oder eine Ausbildung zu genießen, wenn wir das 
Erfahrene, Erlernte oder wieder aktivierte Wissen nicht in unser Leben integrieren.  
 
Auch bei der Heilarbeit, Transformationen, Quantenheilung undsofort oder 
Familienstelltherapieformen – sie alle habe eine Tiefenwirkung und lösen vieles auf 
und stellen Herausforderungen in der Gemeinschaft dar, weil sich jede Veränderung 
auf das Gesamtsystem auswirkt. Und gerade hier sollte nach getaner „Arbeit“ eine 
Begleitung stattfinden, die in dieser Wandlungs- und Gesundungszeit liebevoll und 
klar einem zur Seite steht. Diese fürsorgliche Form und wahre Unterstützung mit 
greifbaren, umsetzbaren Möglichkeiten findet im Alltag selten statt, zum Teil, weil sie 
nicht erlernt wurde.  
 



Beispiel: Heilen alleine genügt nicht. Was wäre, wenn ein Arzt sie von einem 
bösartigen Geschwür befreit und sie danach entlässt ohne die Wunde zu versorgen 
und nach der Operation die notwendige „Betreuung“ zukommen lässt? 
 
Wahre geistige, spirituelle Arbeit und Wirken zeigt sich auch in der Umsetzung 
im Alltag, im Leben hier auf Erden. Wie wir wissen, genügt es nicht wunderschöne 
Affirmationen zu zelebrieren und alles dem Geistigen zu überlassen. So eine Haltung 
kann Menschen „schaden“ zu führen und dazu verführen, abgehoben von dieser 
Welt zu leben. Das Geistige will durch uns gelebt werden.  
 
Wir als Menschen können das Formlose formen. Wir gebären, so wie es die Bibel 
beschreibt, durch den Heiligen Geist empfing Maria und gebar den Sohn. Für uns 
heißt dies: Wir empfangen aus dem Geistigen und gebären unsere Visionen, 
Ideen, Projekte, Wünsche – die auch genährt werden müssen, bewässert, gehegt 
und gepflegt wie der Gemüsegarten, die Blumen, unsere Mutter Erde sowie auch 
unser Körper – der Erde ist. Wir sind als Lichtwesen im Körper. Auch hier zeigt sich 
wieder ganz deutlich, dass wir Himmel und Erde sind. 
 
Mehr zu all meinem Sophia Wissen aus Atlantis bis heute in meinen Vorträgen, 
Seminaren und Ausbildungen. Individuelle Begleitung, ob körperlich, seelisch,  
auf Jobsuche also ganz Erde und Himmel, lasse ich im persönlichen Austausch aus 
dem göttlichen AugenBlick fließen.  
Die höchste reine Quelle allen Seins und unsere ureigene, göttliche Lichtquelle kennt 
die besten Angebote *strahl*  
 
Sybille Sophia www.lichtstätte.at Mobil: +43 676 339 53 85 E-Mail: praxis@sybille-
zeilberger.com Skype: Sybille Sophia  
 
 


